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Das Weinanbaugebiet Dealu Mare 
 
Eines der bekanntesten Weinanbaugebiete Rumäniens, das vom 
Lonely Planet sogar als bestes eingestuft wird, ist das Gebiet Dealu 
Mare (große Hügel) im Süden Rumäniens in der Region Muntenia 
(Großwallachei) mit acht DOC-Gebieten. Die Weinberge von Dealu 
Mare schmiegen sich zwischen die Flüsse Teleajen im Westen und 
Buzau im Osten. Das Gebiet liegt wie Bordeaux und das Veneto auf 
dem 45. Breitengrad. Es ist in Ost-West-Richtung ungefähr 65 km 
lang und 3 bis 12 km breit und verfügt über mehr als 14.500 
Hektar Anbaufläche. Verlässt man die Hauptstadt Bukarest nach 
Norden und durchquert die Dörfer der Tiefebene, tauchen schon 
nach rund neunzig Minuten und rund hundert Kilometern die ersten 
Weingärten von Dealu Mare auf. 
 
Die mikroklimatischen Verhältnisse um die vier Hügelbereiche 
herum und in den Tälern sind gemäßigt-kontinental mit heißen 
Sommern und kühlen Wintern, wobei die Karpaten vor kalten 
Winden schützen, aber warme Luftmassen vom Mittelmeer 
durchlassen. Es gibt weit über 2.000 Stunden direkte 
Sonneneinstrahlung im Jahr –  das sind 14 Tage mehr als in jeder 
anderen rumänischen Weinbauregion. Der jährliche Niederschlag 
hält sich mit durchschnittlich 600 mm in Grenzen. Die Böden sind 
sehr abwechslungsreich und vielfach von fruchtbarer Schwarzerde 



geprägt, daneben findet man aber auch Sand, Kalk und sogar Kreide 
und roten Lehm. Die Kalziumkarbonatböden in einigen Bereichen sind 
speziell mit den Sorten Tămâioasă Românească und Muscat Ottonel 
bestockt. Die stärker verbreiteten Schwarzerde-Böden mit 
teilweise hohem Eisenoxidanteil verschaffen Rotweinen eine 
individuelle Aromatik und Komplexität, weshalb in Dealu Mare im 
Anbau roten Sorten wie Feteasca Neagra, Merlot, Cabernet 
Sauvignon und Pinot Noir überwiegen. Dennoch ist das Klima auch für 
extraktreiche Weine aus weißen Rebsorten wie Chardonnay, 
Sauvignon Blanc, Feteasca Alba und Riesling geeignet.  
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